
G e m e i n d e  E R Z H A U S E N  
 

B E S C H L U S S  

der Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeindevertretung 

vom Montag, den 19.03.2018. 

 

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit und evtl. Einwendungen gegen die 
Niederschrift der letzten Sitzung 

Die Vorsitzende der Gemeindevertretung Tanja Launer begrüßt die Anwesenden und eröffnet die 
ordnungsgemäß und fristgerecht einberufene 16. Sitzung der Gemeindevertretung. Mit 21 anwesenden 
Mitgliedern wird die Beschlussfähigkeit festgestellt. 
Zu TOP 8 Drucksache VI/163 der Niederschrift der letzten Sitzung liegt ein Einwand der SPD-Fraktion vor. 
Hierzu beschließt die Gemeindevertretung die Niederschrift der letzten Sitzung der Gemeindevertretung wie 
folgt zu ergänzen: 

Beschluss 

Vor Beschlussfassung erklärt der Fraktionsvorsitzende der GfE, Roland Blüm, wie folgt:  
Der hier vorliegende Antrag der SPD Fraktion befasst sich mit der Beauftragung eines 
geeigneten Fachbüros für die fachgerechte Überplanung des Friedhofgeländes. 
Prinzipiell ein durchaus überlegenswertes Anliegen. Die GfE Fraktion wird diesen Antrag aber 
ablehnen. 
Zur Begründung: 

1. Wir müssen anerkennen, dass die Verwaltung aktuell mit der Abarbeitung einiger Themen im 

Rückstand ist. Daher ist ein wesentlicher Fokus die Abarbeitung dieser Projekte. 

2. Im Rahmen des Leitbildprojektes sind vielen Themen adressiert worden, eben aber das Thema 

Friedhof nicht, auch taucht es in keinem der Überlegungen als ein Pilotprojekt auf. Wir als GfE 

Fraktion möchten daher in diesem Jahr vornehmlich einen Fokus auf Projektanträge aus dem 

Leitbild legen und daher zusätzliche Projekte aus den Fraktionen - wie eben das Thema Planung 

der Friedhofumgestaltung - deutlich niedriger priorisieren. 

Daher eine Ablehnung unserseits 

Beratungsergebnis: 10 Ja-Stimme(n), 7 Gegenstimme(n), 4 Stimmenthaltung(en) 

 




